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Global Consumer Insights
COVID-19 Pulse Survey

Auswirkungen von COVID-19 auf 
Einkommen und Ausgaben

Einkaufs- und Ausgabeverhalten 
während des Shutdowns

Medienkonsum & Gesundheit

Auswirkungen auf die Städte

Erwartete Veränderung der Haushaltsausgaben in den nächsten Monaten
  

Top 3 Bereiche mit 
erhöhten Ausgaben

Top-Veränderungen 
beim Lebensmitteleinkauf

Top 3 Medienkanäle mit den größten Veränderungen, die nach 
COVID-19 am wahrscheinlichsten weiterhin bestehen bleiben

Ich achte vermehrt auf …

Wichtigste Merkmale meiner 
Stadt (Top 3)

Auswirkungen von COVID-19 
auf Städte

Top 3 Bereiche mit 
geringeren Ausgaben

41  % kaufen seltener Lebensmittel 18    % kaufen häufiger Lebensmittel

Verbraucher nutzen Onlinekanäle häufiger, um Non-Food-Artikel zu kaufen

Ein Drittel 32 % 

Ein Drittel 33 % 

der befragten Konsumenten 
in Deutschland verzeichnet 
ein niedrigeres Haushalts-
einkommen

nimmt einen Anstieg der 
Haushaltsrechnungen wahr

Ergebnisse für Deutschland

5%

10%

5%

10%

5%

10%

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45

Wesentlich geringere
Ausgaben 4 %

Leicht geringere
Ausgaben 20 %

Gleiche Ausgaben 37 %

Leicht höhere
Ausgaben 22 %

Wesentlich höhere
Ausgaben 16 %

14 %

18 %

22 %

14 %

kaufen mehr in großen 
Supermärkten ein, wo es 
alles an einem Ort gibt

kaufen mehr Lebensmittel 
in lokalen / unabhängigen 
Geschäften

kaufen an Orten ein, an denen 
zuvor keine Lebensmittel außer
Haus verkauft wurden

kaufen mehr lokal produzierte 
Lebensmittel als zuvor

Fernsehen Soziale Medien

kaufen weniger in 
Läden ein

Sicherheit 
und Schutz

Beschäftigungs-
aussichten

Gesundheits-
wesen

kaufen mehr über
den Computer ein

kaufen mehr über
das Smartphone ein

70 %

sind sehr zufrieden 
oder zufrieden mit der 
Geschwindigkeit ihres 
Internetanschlusses
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Messenger-Apps

Gestiegene Nutzung

Wahrscheinlichkeit, 
dass die gestiegene 
Nutzung beibehalten 
wird

Stimme nicht zu

Weder noch

Stimme zu

Der Global Consumer Insights COVID-19 Pulse Survey wurde im Mai 2020 durchgeführt. Die gezeigten Ergebnisse stammen 
von 496 Konsumenten aus den fünf größten deutschen Städten (Berlin, Frankfurt, Hamburg, Köln und München).
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31 %

44 % 44 %
38 %

92 % 89 %

80 %

2 %
lassen jemand anderen für sich einkaufen

22 %
kaufen online oder telefonisch

(Lieferung oder Abholung im Laden)
52 % kaufen mehr Lebensmittel online / telefonisch -

82 % davon werden dies voraussichtlich auch nach
Ende der Kontaktbeschränkungen beibehalten

76 %
kaufen persönlich im Laden

29 % 

21 % 

19 % 

Kleidung und
Schuhe

Sportausrüstung/
Outdoor

Haushaltsgeräte

46 % 

30 % 

24 % 

Lebensmittel-
einkäufe

Unterhaltung und
Medien

Abholung oder
Lieferung von

Restaurants

30 %

Meine Stadt bewältigt 
die Auswirkungen 

effektiv

9 %

22 %

69 %
Meine Stadt war gut 

auf die Auswirkungen 
vorbereitet

13 %

23 %
64 %

25 %

Mentale Gesundheit Körperliche Gesundheit
& Fitness

Ernährung Medizinische
Bedürfnisse

67 % 65 % 62 % 61 %
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